
Leute machen Kleider
-

Museum Alte Tex�lfabrik I
In der Brühl 13, 3970 Weitra 
Öffnungszeiten:

22. April bis 30. Oktober:
Fr., Sa., So. und Feiertage 13h - 18h; 
Juli und August: Fr. 13h - 18h, Sa., So. 
und Feiertage 10h - 18h 

www.tex�lstrasse.at

Sonderausstellung
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Im Rahmen einer interaktiven Wanderausstellung der NÖ 
Stadtmauerstädte erfahren kleine und große BesucherInnen 
alles über Gewänder, Mode, Materialien und Herstellungs­
techniken im Mittelalter.

Die Ausstellung ist vor allem auf junge BesucherInnen 
(Schulklassen, Kindergruppen) ausgerichtet. 
Sie kann aber genauso von Familien, SeniorInnen, Reise­
gruppen oder einzelnen Erwachsenen besucht werden.  
Ein Ausstellungsbesuch ist mit oder ohne Führung möglich. 
Führung: Dauer ca. 1 - 1,5 Std. 

Materialien
Welche Grundprodukte wurden für 
Kleidung verwendet? 
Flachs, Hanf, Wolle, Leinen, Seide, 
etc. - Ursprung, Gewinnung, 
Verarbeitung

Zusätzlich buchbar:
• Nachtwächterführung
• Kinder-Nachtwächterführung
• Workshops im Museum Alte Textlfabrik:

Weben, Filzen, Drucken
Information:
Museum Alte Textilfabrik Oberbrühl 13, 3970 Weitra 
Tel.: 0664 2415952 
Tourismusbüro Weitra 02856/2998 

Techniken, Werkzeuge und Utensilien
Wie wurden Gewänder im Mittelalter hergestellt?
Spinnen, Weben, Färben, Filzen, Nähen – 
Sehen, Angreifen – Ausprobieren und Experimentieren
Was brauchte man zur Herstellung von Stoffen, 
Kleidern und Schuhen?
Nähnadeln, Webbrettchen, Webrahmen,...

Berufe
Wer machte die Kleider? 
Wie wurden die Materialien gehandelt?
Gerber, Weber, Schneider, Schuster,...
Mittelalterliche Märkte, Maße und Gewichte

Mode
Gab es auch damals schon Mode?
Kleider, Schuhe, Zubehör, spezielle Kleidungs-
stücke, die es heute nicht mehr gibt
Wie haben sich die Kleider im Laufe 
des Mittelalters verändert?
Mode im Früh-, Hoch- und Spätmittelalter
Welche mittelalterlichen Kleidungsstücke 
kann man mit heutigen vergleichen?
Verwendung und Zweck der einzelnen 
Kleidungsstücke

Historische Quellen
Woher wissen wir etwas über die Kleidung 
im Mittelalter?
Textilfunde, zeitgenossische Literatur, historische Gemälde

ZKleider
machen Leute
Kleidung und textile Handwerkstechniken 
im Mittelalter

Ausstellungskonzept: Bock‘sche Werkstatt 
www.bockschewerkstatt.at
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Nähere Infos: www.stadtmauerstaedte.at

Herausgeber:ARGE Stadtmauerstädte, 3730 Eggenburg, Kremserstraße 3
Grafik:www.designfrontal.com, Druck: flyeralarm.at, 1. Ausgabe 2011, Auflage: 6.000 Stk

Fotos: Bock‘sche Werkstatt und Stadtgemeinde Eggenburg, 
Abbildungen: Francesco del Cossa: Fresken mit den Monatsdarstellungen März, April, 

Mai im Palazzo Schifanoia, Ferrara (1469-1470), Szene: März -Triumphzug der Minerva, 
Detail Codex Manesse (1305-1340): Rost, Kirchherr zu Sarnen, Maciejowski Bibel (ca. 1250),

Houppelande St. Eligius (1499) 
. 

Die Stadtmauerstädte auf einen Blick

Hereinspaziert!
Stadtmauerstädte Niederösterreich 
Zwölf reizvolle Städte liegen im Schutz histo­

rischer Stadtmauern: Drosendorf, Eggenburg,  
Groß-Enzersdorf, Horn, Hainburg an der Donau, Laa 
an der Thaya, Maissau, Marchegg, Retz, Waidhofen an 
der Thaya, Weitra und Zwettl - die Stadtmauerstädte 
Niederösterreich. Sie bezaubern mit ihrem historischen 
Flair und laden ein zu Entdeckungen und kulinarischen 
Genüssen. In allen Städten können Sie die Stadtmauern 
entlang von Themenwegen bei einem Spaziergang oder 
einer Stadtmauernführung erkunden.

Werfen Sie einen Blick über die Mauern!
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